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geben. Etwas- hinderlich scheıint für das Auge der viele Sperrdruck.
Vorliegendes Werk bıldet ine dankenswerte Bereicherung der homi-
letischen Literatur.

Marıa Schnee, Sudböhmen. Dr Anton Schön S5s

Heiland der Weit. Homilien ber das Leben und die Te des
Gottmenschen. Von Dekan I’iberius. Burger, Uu. and Je
340 Seıten. RKegensburg, Pustet. Kart RA 4.80, 80

Im ersten and WwIrd das Leben Jesu behandelt VO erstien
öffentlichen Au{ftreten hıs ZuU Schluß der Bergpredigt; der zweite
and stellt das Leben esu dar bıs ZU J1 empelweıhfest. Eın drıtter
Band, der Tst In einem Oder wel Jahren Tolgen soll, wird den letz-
ten Abschnitt des offentlichen Wiırkens esu enthalten: dann wAare
das (Janze abgeschlossen qls dreiıbändıges Werk, weil die asSsıon
N1IC. behandelt WITrd.

Dıe Grundlage fuür dıe einzelnen Vorträge bıldet die Lvangelien-harmonile VO  H Lohmann. Der Autor. der 4US dem Predigtwerk „HeiligeSaat‘‘ bekannt ist, wiıll qauf solider exegetischer Grundlage 1ne€e brauch-
bare Vorlage fur Schriftpredigten bieten. Dieses 1e1 ist ın den beıden
vorliegenden Bänden voll un: Sanz erreicht, daß sechr begreıf-lich erscheıint, Was der Verfasser 1im Vorwort des ersten Bandes sagt:Diese Homilien hatten In selner ländlichen Pfarrgemeinde immer be-
sondere Aufmerksamkeit gefunden.

Wegen ihrer Fınfachheit und Klarheıt könnte INa  — die beiden
Bände uch Laıen, gleich ob gebildet der nicht, qlis religı1öse Lesungın dıe Hand en Das wurde vıel Nutzen stıften, da die ottmensch-liche Gestalt Jesu VOT dem stillbeschaulichen Auge aufleuchtet und
der Geist des Christentums, des Welterlösers 1Ns Menschenherz g-senkt und vertieft wWIrd.

1NZz A, Jos Heinzel V
YVYom heiligen Sakramente der Ehe. Von ml er

reiburg Br 1936, Herder Kart DE
Der qls Prediger un Soziologe weıthin bekannte Munchener

Stadtpfarrer von St Andreas ljegt uUunXs hier ehn Predigten uüber einen
der wichtigsten (1egenstände der Gegenwart VOTLT. Der Verfasser hat
tief hineingesehen In das moderne Elend der Menschheit und darum
stellt sich auch vollbewußt auf den Boden der gegebenen Wirklich-
keıten be1 aller Wahrung der relıg1ösen Interessen. Hiıerin lıegt die
Stärke dieser Predigten, dıe auch für den Beichtstuhl und TAaut-
unterricht sıch ausgezeichnet verwenden lassen hben WE  S  € dıeser
Natürlichkeıit, die gielchwohl das Ideal nıcht 4US dem Auge 1äßt Die
gut geglıederten, sprachlich eicht verständlichen, dogmatisch, recht-
liıch un statistisch (vgl Jeder füunfte Katholik geht ine Misch-
ehe ein!) stark unterbauten Predigten handeln Vom Wesen, WecK,den Eigenschaften der katholischen Ehe, VO  — der kırchlıchen “ he-
gesetzgebung (drei Predigten), VO  > den Suüunden die Lihe, der
Vorbereitung auf die Ehe (ungemein praktisch un: lebenswahr) un!
Vo  b der Liturgie der Ehe (le1der ein bisher rec unbeachtet geblıe-benes und doch wichtiges Kapıtel).

Beda DanzerSt Ottihien (Oberbayern).
elig seid ihr Gedanken ZU Bergpredigt. Von oSse T’home.

(92.) Regensburg 1937, Pustet. Kart 1.60, seh D  ©
Eın kleines, ber feines Buchlein Tiefe Gedanken m1+t eINeEr

vielfach NEeu anmutenden Deutung der acht Seligkeiten. Das Gottes-
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reich ın seiner Kraft und Seligkeıt schon 1M gegenwärtigen Leben.

BRBuchlein ist nicht ZU flüchtigen Lesen, sondern ZU Durch-

denken. Dann blıetet reichste nregung.

Religiöse Ansprachen r christlichen V  tief katho-
lischen Landvolkes. Von Dr Anton Konrads 80 VIII J8)
unster 1937, Regensbergsche Verlagsbuchhandlung.
Kart. 1.5'  ©

An uten Standesansprachefi für das Landvolk haben WIT kel-
8l  b Überfluß. Vorliegendes Büchlein omm recht gelegen, zumal I1
eute die Bedeutung der Eınkehrtage auch für das Landvolk mehr

schätzen beginnt. Diıie Ansprachen VO  w Konrads sSind ZWAar uch
für Sonntagspredigten verwenden, in erster Linie ber fuüur Laın-
ehrtage berechnet. Die orträge SiNd qauf dreı Einkehrtage auf-
geteilt und unschwer den örtlıchen Bedürfnissen aANZUDASSCH, e“
begrüßenswert sind die beigefügten praktıschen Wınke für die al-
tung VO. Landeinkehrtagen, die Bauerngebete und die ın uter ber
Setizung gebotenen kiırchlichen Segnungen uber Haus, Stall, S5aat,;
Frucht und Scheune Landseelsorgern TeC. empfehlen.
Das Jahr des Herrn In der Zeıt. Sonntagserwägungen. Von Lud-

ger Augsten 80 (222) Berlin 1937, Buchverlag „Germania‘f.
Brosch V 3—'1 1ın Ganzleinen An

„Lrwägungen” nennt der Verfasser seın uch und hat damıt
richtig bezeichnet ES sind N1C. Predigten un!: nıcht einfach fromme
Lesungen. Diıie Perıkopen der Sonntage und die Gesamtlıturgie, 1n der
sıe stehen, erstehen ın iıhrer überzeıitlichen Bedeutung und zugleich
innıgst verbunden miıt den Frragen und dSorgen der Zeıt, VOLr allem
dem Deutschland VOIL eute. uch außerhalb Deutschlands ist das
uch für jeden gebildeten Katholıken ein ausgezeichneter Behelf, “  S
„Jahr des Herrn“ mıtzuleben als Erneuerung 1n Christus Der Prie:
ster aber WIrd, wenn diese Erwägungen besinnlich qauf ıch wirken
1äßt, viel nregung fruchtbarer, lıturgle- und zeitnaher Predigt
daraus schöpfen.

Wien. oSse Lachmair

die Gottesmutter ( Von Dr ernAar: Ernst ‘ Ta
ist (140.) Warnsdorf 1936, TOS Opitz Broschiert

K K
Der Verfasser, der persönlich all die Stätten esuchte, denen

dıe Gottesmutter lebte und wirkte, bietet hler 31 Maıprediglen,
die 1m Vorjahr 1m Dom Leıtmeritz gehalten In originel-
ler Weise werden die Predigten, wı1ıe der 'Tıitel besagt, die rtie
angeknupit, denen Marıa Wie VO. einem Jünger aus
St ernhards Schule nıcht anders erwarten ıst, sınd diese Predig-
ten VO. WarmMer Marıenminne durchglüht un! bıeten reichen stoff
ZU  — Betrachtung und. Belehrung.

St. Ottilien (Oberbayern). Beda Danzer
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